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DPolG-Landesvize Thomas Jungfer im Gespräch 

mit Bürgermeister Olaf Scholz (SPD) 
 
Am 17.August 2015 folgte der Erste stellvertretende Landesvorsitzende der DPolG Hamburg, 
Thomas Jungfer, einer Einladung des Ersten Bürgermeisters, Olaf Scholz, ins Rathaus. 
Die Einladung erfolgte im Rahmen seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als stellvertretender Landes-
vorsitzender des dbb Hamburg mit weiteren dbb Vorstandsmitgliedern.  
 
Thomas Jungfer nutzte dabei die Gelegenheit, den Ersten Bürgermeister unter anderem 
über die prekäre Situation hinsichtlich der fehlenden Stellen bei den Angestellten im Poli-
zeidienst (AiP) zu informieren. Er machte deutlich, dass bereits jetzt 56 Stellen nicht nach-
besetzt worden seien und täglich bis zu 30 Beamte der Direktion Einsatz und der Direktion 
Polizeikommissariate und Verkehr zu Objektschutztätigkeiten herangezogen werden müs-
sen. Fehlende Präsenz auf der Straße und zahlreiche Überstunden der Kolleginnen und Kol-
legen sind die Folge dieser konsequenten Einstellungsverweigerung des Senats.  
 
Bürgermeister Olaf Scholz stellte dazu nüchtern fest, dass Hamburg im Vergleich zu ande-
ren Bundesländern, die höchste Polizeidichte habe, keine Polizeivollzugsstellen gestrichen 
werden und die Ausbildungskapazität sogar erhöht worden sei. 
 
Des Weiteren findet nach seiner Ansicht die Aus- und Fortbildung bei der Polizei zur Genüge statt, 
sodass er überhaupt nicht erkennen könne, warum in der Polizei immer nur „genörgelt“ wird.  
 

 
Thomas Jungfer, Staatsrat Dr. Christoph Krupp und Bürgermeister Olaf Scholz (von links) 

Die DPolG Hamburg vertritt hier eine gänzlich andere Position als Bürgermeister Olaf 
Scholz. Eine auf Kante genähte Personaldecke und über eine Million Überstunden bei der 
Polizei sprechen für sich. Wenn Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte dauerhaft für Be-
wachungs- und Objektschutzaufgaben herangezogen werden müssen, weil der Senat die 
Einstellung von AiP verweigert, dann läuft etwas grundsätzlich falsch! 

 
Der Landesvorstand         Hamburg, 18.08.2015 
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